
Forschendes Lernen



Entwicklung von Wissenschaft
(Harari 2015: 34ff., 306 ff.)

kognitive Revolution 

• vor 30.000 bis 70.000 Jahren

• Erfindung der „fiktiven Sprache“ 

und damit einer kollektiven 

Vorstellungswelt: Erzählungen, 

Mythen, Religionen, Gesetze

• Zusammenarbeit einer großen 

Zahl von sich fremden Menschen 

durch Glaube an gemeinsame 

Erzählungen

• rasche Veränderungen des 

Sozialverhaltens ohne 

Genmutationen oder 

Umweltveränderungen
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wissenschaftliche Revolution

• vor rund 500 Jahren

• Streben nach Erkenntnisgewinn

– Revolution der Unwissenheit: 

Eingeständnis der eigenen 

Unwissenheit 

– Vorläufigkeit des Wissens

• Entwicklung empirisch und 

mathematisch bedingter Theorien

• Streben nach Fähigkeitsgewinn
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„Where changes have been made by 

teachers in higher education (…) in an 

attempt to promote a deep approach to 

learning (…),

what they have actually done is to make 

their courses (…) more like research.“
Reva Berman Brown & Sean McCartney



Forschendes Lernen
(Huber 2009, S.11)

„Forschendes Lernen zeichnet sich vor anderen Lernformen 

dadurch aus, dass die Lernenden den Prozess eines 

Forschungsvorhabens, das auf die Gewinnung von auch für 

Dritte interessanten Erkenntnissen gerichtet ist, in seinen 

wesentlichen Phasen – von der Entwicklung der Fragen und 

Hypothesen über die Wahl und Ausführung der Methoden bis 

zur Prüfung und Darstellung der Ergebnisse in selbstständiger 

Arbeit oder in aktiver Mitarbeit in einem übergreifenden Projekt –

(mit)gestalten, erfahren und reflektieren.“ 



Wissenschaftlicher Erkenntnisprozess und 

Textproduktion (Kruse 2003)

FRAGESTELLUNG
Welches Problem soll 

bearbeitet/gelöst werden?

STAND DER FORSCHUNG
Auf welchem Erkenntnisstand 

baut die Arbeit auf?

EIGENE 

ERKENNTNISLEISTUNG
Was bringt der Beitrag Neues?

BESCHREIBUNG DES 

VORGEHENS
Wie sieht der Lösungsweg aus?

DARSTELLUNG DER 

ERGEBNISSE
Welches Material ist im 

Forschungsprozess entstanden?

INTERPRETATION
Rückbezug der Ergebnisse auf 

den Stand der Forschung

AUSBLICK
Wie soll es mit der Forschung 

weitergehen?



Forschendes Lernen

• Kompetenzorientierung und Eigenverantwortlichkeit

• Vertiefung wissenschaftliches Arbeiten (Bachelorthesis)

• Feedback und umfängliche Betreuung

• Leistungsnachweis:

– Erstellung Untersuchungsbericht

– Peer-Grading

– Präsentation und „Verteidigung“ (vor der Prüfungszeit)

• höhere Aufwand für Lehrende und Studierende

• leistungsabhängige Wahrnehmung des Formats
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Forschendes Lernen
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